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Württemberg .
Stuttgart , 14 . Okt . Einem unvor¬

sichtigen Bauern wurde in einer hiesigen
Wirtschaft in dem Moment , als er seine
sogenannte „Geldkatze " unbewacht auf der
Bank zurückließ , ein Tausendmarkschein
daraus gestohlen.

Eßlingen , 16.
unserer Weinberge

Klauenseuche zum Ausbruche gekommen ,
sind durch Verfügung des Oberamts Calw
sowohl in Kapfenhardt als hier vorläufig
auf die Dauer von 14 Tagen Vorsichts¬
maßregeln erlassen worden . Während dieser
Zeit dürfen hier keine Schweine und Schafe ,
sowie kein Rindvieh auf der Eisenbahn¬
station verladen werden.

— Der Hauptbeteiligte an der letzten
günstiger . Die Trauben Huben m den ' Schlägerei in Schwann , der 20 Jahre
letzten Wochen im Ausreisen erfreuliche alte Karl Titelius , ist geflohen . Der
Fortschritte gemacht . Die Portugieser,

' Bursche hat drei andere Burschen mit dem
welche ausgiebig waren , sind größtenteils j Messer schwer verletzt . Der Eine , Wilh .
gelesen ; die Silvaner , blau und weiß, ! Bohlinger , liegt noch schwer krank danieder .
stehen dünn ; dagegen fallen Riesling, !
Urbaner und Trollinger besser aus . In

Okt. Der Stand
ist im Ganzen ein

folge zeitiger Bespritzung haben die Stöcke
noch schön Laub , so daß auf einen guten
Wein gerechnet werden darf, da die all¬
gemeine Lese immerhin erst in 8 Tagen
beginnen wird . Nach Schätzung der Wein¬
gärtner wird der württ . Morgen etwa
12 Hektoliter ergeben.

Bönnigheim , 15 . Okt. Ein Vor¬
spiel zu der kommenden Landtagswahl bil¬
dete das gestrige Auftreten des sozial-

Rundschau .
Pforzheim , 15 . Okt. Eine » wert¬

vollen Fund machte dieser Tage eine Milch¬
frau von Eutingen , indem sie hier auf
der Straße einen Goldbarren im Werte
von 1600 Mk. fand . Eigentümer des
Goldes ist ein reicher Bijouteriefabrikant,
der die Finderin für ihre Ehrlichkeit mit
dem grandiosen Geschenk von — 3 Mk
belohnte.

Frankfurt a . M . Bor einigen
demokratischen Agitators B eh r aus Stutt - ! fahren starb ein hiesiger Einwohner , der

gart in der Müller '
schen Bierhalle. J „ seine Frau und Kinder m ungünstigen Ver-

Istündigem Vortrag unternahmetwa 1 ständigem Vortrag unternahm es
der Redner, die Schäden der heutigen ge¬
sellschaftlichen und staatlichen Zustände zu
beleuchten und als einzige Abhilfe eine
«Bolksherrschaft auf breitester Grundlage"
anzupreisen . Trotz der günstig gewählten
Zeit war die Versammlung nur schwach
besucht .

Aale n̂ , 15 . Okt. Der heurige erste
Schnee ist heute Abend 8 Uhr » udergegangen
und zwar in einer Fülle, daß die ganze
Gegend ein Winterkleid angezogen hatte

mögensverhältnissen zurückließ . Die Witwe
wurde nun dieser Tage durch die Mit¬
teilung überrascht, daß sie noch eine Erb¬
schaft für die Hinterbliebenen ihres Gat¬
ten anzutreten habe. Sie erfuhr aus
dem Testament einer Dame , daß ihr Mann
als Junggeselle ein Verhältnis mit dieser
Dame hatte , die nunmehr dem ehemaligen
Geliebten oder dessen Erben aus dankbarer
Erinnerung 50,000 Mark vermachte.

Berlin , 14 . Okt. Es wird der „ K .
Ztg. " mehrfach bestätigt , daß der Bor

Reutlingen . 15 . Okt. Der Ortsgeist- schlag, die europäischenMächte sollten schon
liche G . in dem Bezirksort O ., der schon seit
Jahren mit einem hartnäckigen Nervenleiden
zu kämpfen hatte, hat gestern Vorm , in einem
Anfall von Melancholie sich eine Wunde bei¬
gebracht, die im Verlauf des Abends seinen
Tod herbeiführte . Das Bedauern mit dem
lange leidenden Mann und der schwerbetroffenen
Familie fft ein allgemeines .

Pfullingen , 13 . Okt . Der obere
Rand der Kette der Albberge zeigt sich
heute Morgen mit Schnee bedeckt . Die
Temperatur im Thale ist 1 Grad U . Nun
wird die Weinlese, die leider wenig Gutes
verheißt , bald ihren Anfang nehmen müssen .

Un te r reichenbach . Nachdem im
NachbarortKapfenhardt in einzelnen Stal¬
lungen bei dem Rindvieh die Maul- und

jetzt ein Eingreifen zwischen Japan und
China wegen der koreanischen Frage ein-
treten lassen , von der deutschen Reichs¬
regierung abgelehnt worden ist und daß
ein solches Vorgehen infolge dessen von
der diplomatischenTagesordnungder euro¬
päischen Mächte für jetzt als abgesetzt gilt .

— Major Leutwein telegraphirt, daß
Witboi sich , nachdem er wiederholt ge¬
schlagen wurde, der deutschen Schutzherr¬
schaft bedingungslos unterworfen habe.

— Ein längst gesuchter Falschmünzer
ist in Sp rot tau in der Person des
Maschinisten Kunze entlarvt und von der
Polizei festgcnvmmen worden . Es sind
Formen und viele Falsifikate in seiner
Behausung vorgefunden worden.

! Paris , 16 . Okt. Heute vormittag
ereignete sich im Gebäude des Credit
Lyonnais ein furchtbarer Unfall . Ein
Arbeiter war damit beschäftigt , im Keller¬
raum unterhalb des Aufzugs mehrere Aus¬
besserungen vorzunehmen . Der Portier ,
der von der Anwesenheit des Arbeiters
nichts wußte , ließ den Aufzug herunter
und der Arbeiter wurde vollständig zer¬
malmt .

— Die Polizei hat in vergangener
Nacht und während des gestrigen Tages
in allen verrufenen Häusern des Stu¬
dentenviertels Haussuchungen vorgenom¬
men . 130 Personen wurden verhaftet
und 93 derselben in Haft behalten , da
die meisten Zuhälter und Verbrecher sind .
Die Polizei ist entschlossen , das Reglement
und die Gesetze gegen die Zuhälter auf
das Strengste zu handhaben .

— In Petersburger ärztlichen Kreisen
wird befürchtet, daß der Zar nicht an
einem Nieren - sondern an einem Krebs¬
leiden erkrankt sei. Aerzte weisen darauf
hin , daß die Großmutter des Zaren , so¬
wie andere Familienmitglieder , an Krebs¬
leiden gestorben sind . Es heißt , nach An¬
kunft des Zaren auf Korfu werde ein
Konsilium der hervorragendsten Chirurgen
Europas berufen .

Havre , 14. Okt. Die ganze Stadt
war heute in Aufregung in Folge der an¬
geblichen Entdeckung einer großen Anzahl
Bomben an Bord eines am Donnerstag
von Southampton hier eingetroffenen Dan -
pfers. Etwa 74 Kolli, enthaltend Bomben
und Kästchen mit Explosionsstoffen , Kugeln,
Kartuschen, alte Waffen und Einbruch¬
material wurden beschlagnahmt. Die ganze
Ladung sollte nach Anvers snr Oise in
der Nähe von Paris bestimmt sein . Die
Untersuchung der beschlagnahmten Aollis
ergab indessen , daß der anfänglich gehegte
Verdacht grundlos war. Die gesamten
Kollis sind erweislich für einen zu ihrer
EmpfangnahmelegitimirtenHavereserKauf -
mann bestimmt.

Brüssel , 15 . Okt . Anläßlich des
Sieges der Sozialdemokraten bei den
Wahlen organisierten dieselben abends eine
Riesenkundgebung. Bon Sozialisten in
Paris , London und Wien sind Glückwunsch¬
telegramme eingelaufen . In Lüttich wurde
der Sozialistenführer Demblvn von der
Menge im Triumph durch die Stadt ge¬
tragen. In Mons .stürmten die Sozial¬
demokraten nachts das katholische Ver -
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sammlungslokal . Sämtliche Truppen im

Kohlenbecken sind marschbereit .

Antwerpen , 16 . Okt . Eine Feuers -

brunst zerstörte in der vergangenen Nacht

die Niederlage von Josson und die Maga¬

zine von Felix Coulemann am Kanal

Amidon . Die Niederlage enthielt eine

große Menge Waren . Das Kaffeelager

ist völlig vernichtet . Erst des Morgens

gelang es der Feuerwehr das Fcner ans

seinen Herd zu beschranken . Von den Hafen -

bassins
^

ist keines in Mitleidenschaft ge¬

zogen . Menschen sind nicht verletzt worden .
— Veroneser und Mailänder Blätter

bringen ganze Spalten über den unge¬

heuren Schneefall , der in der letzten

Woche die Landstriche in den Voralpen

heimgesucht hat . In Cammarata diBedonia

erreichte der Schnee die beträchtliche Höhe

von 30 Centimeter , die Obstbäume sind

durch die Kälte sehr beschädigt Wie der

„ Piccolo
" von Cuneo meldet , sind die

Militärbaracken am Colle del Mnlo meter¬

tief eingeschneit . Seit Menschengedenken ,

schreiben die Blätter , hat es in dieser

Jahreszeit in Italien nicht so stark ge¬

schneit und gefroren .
London , 16 . Okt . Nach Berichten

aus englischer Quelle wird die Lage der

Portugiesen an der Delagoa Bai immer kri¬

tischer . An 30000 rebellische Kaffer

stehen jetzt vor Lorenzo Marquez , das

sich in vollständigem Belagerungszustand
befindet . Falls die Eingeborenen zum

Angriff auf die Stadt schreiten , ist diese

den Kaffern auf Gnade und Ungnade

überliefert . Nach einer Mitteilung des

Korresp . iä einer der deutschen Kreuzer
der ostafrikanischen Station zum Schutze
der deutschen Reichsangehörigen nach der

Delagoabai beordert worden .
London , 16 . Okt . „ Limes " melden ,

daß Japan folgende Friedensbedingungen ge¬

stellt hat : Kriegsentschädigung , Unabhängigkeit
Koreas , Annexion von Formosa , bedeutende

Reformen der Verwaltung Koreas . Ausschluß

Chinas von der Einmischung in dieselbe .
— „ Times " meldet aus Tientsin , 15 . ds .:

In Peking ist ein kaiserlicher Erlaß erschiene» ,

wonach die chinesische Negierung volle Ver¬

antwortlichkeit für den Schutz der Ausländer

übernimmt . Das Geschwader hat die Docks

wieder verlassen , die Reparaturen sind beendet ,
die Pulvervorräthe erneut .

Tokio , 13 . Okt . Ein offisielles Tele¬

gramm aus Soeul meldet : Japan ist gegen¬
wärtig Herr auf Korea . Die japanischen
Truppen säubern Korea von Vagabunden und

Räubern . Es steht fest, daß England nach
Kräften an der Beilegung des Krieges arbeitet
und daß Rußland Japan nicht gestatten werde ,
Korea zu annektieren .

^ Schanghai , 15 . Okt . Der bereits

gemeldete Aufruhr wird vollkommen be¬

stätigt . Die Rebellen sollen ziemlich gut
bewaffnet sein . Die Behörden versuchten ,
den Aufstand zu unterdrücken , hatten aber
keinen Erfolg . Zwei Mandarinen wur¬
den getötet . Es wird befürchtet , daß die
Rebellen gegen Wutschang vorrücken , dessen
Garnison an die Küste geschickt worden

ist . (Wutschang liegt am Dang -tse - Kiang
und ist die Hauptstadt der Provinz Hu -Pe . )

Ostafrika . Im Nyassa - Distrikt

herrscht , wie der „ Kz .-Ztg . berichtet wird ,
eine Heuschreckenplage . In einigen Ge¬

genden ist die Ernte vernichtet . Bei Ky
kuin und Ukambani war es , als ob sich
eine Ueberschwemmung über das Land

ergösse . Augenzeugen sagen , daß die Felder

einer rollenden See glichen . Die Erde

war dick mit den Tieren bedeckt . In den

zwischen der Küste und Uganda gelegenen

Landstrichen herrscht großer Mangel an

Nahrungsmitteln . Die Karawanen werden

Mühe haben , in das Innere zu dringen
und der Verkehr wird eine Zeit lang

stocken .

Der Gräfin Jache .
4) Von H . Waldemar .

( Fortsetzung .)

„ Milli , fast sollte iw Dir zürnen,
" ent¬

rang es sich endlich ihren blutleere » Lippen ,

„daß Du mir bisher so wenig Vertrauen

schenktest . Du behandelst Breden ebenio wie

alle Herren , ni e sollte ich denn ein tieferes

Interesse vermuthen ? Und dann , Milli

legtest Du nicht seinen Galanterien zu viel

Werth bei ? "

„Nein das that ich nicht , wenigstens
nicht so lange Du Dich weniger um ihn

bekümmertest . Als er aber in Dir eines

Tages die Gelehrte entdeckte , war es mit

Allem plötzlich vorbei ! " rief Milli erregt
und bitter . „ Bei Eurer Unterhaltung war

ich allerdings überflüssig und dann , was

scherte es den Grafen , daß er durch seine

Liebenswürdigkeit mein armes Herz gefangen

nahm , daß ich im Wachen und im Träume »

nur ihn , seine edle Männlichkeit sein hoch¬

herziges Wesen vor Augen sehe ? Was ist

ihm , dem Siegesbewußten , ein gebrochenes

verzweifelndes Mädchenherz , wenn nur er
- nein , nein , ich rede im Wahnsinn ,
er ist edel und gut . "

Erschöpft ließ sie sich wieder in sihren

Sessel fallen und schloß die Augen .

„ Arme Milli, " sagte Elisabeth leise und

sanft , „ ich ahnte nicht , daß der allerdings

angenehme Umgang mit dem Grafen auch

Dir Herzeleid bringen würde .
"

Beruhigend strich sie der geliebten

Schwester die wirren Löckchen aus der

Stirne .
Milli faßte die liebkosende Hand und

zwang Elisabeth , sich zu ihr herabzubeuzen .

Lange blickte sie in deren klare , dunkle Augen ,
van » sagte sie : » Nein . Du täuschest mich

nicht , Schwesterchen , Du hast keinen Theil
daran , daß Breden mich nicht liebt . Du

nicht . — Verzeihe mir die Worte , die ich
im Unmuthe zu Dir sagte ."

„Von ganzem Herzen , meine thenre
Milli . "

Der Tag des Pikniks brach an und

Milli , welche vernommen , daß auch Breden
mit seinem Freunde daran theilnehmen
würde , freute sich kindlich auf das bevor¬

stehende Vergnügen .
Als sie frisch und blühend am Morgen

jenes Tages in das Frühstückszimmer trat
und mit ihrem Lächeln alles bezauberte ,
ahnte Niemand , welche Kämpfe sie vor

wenigen Tagen ausgestanden , es wußte Nie¬
mand , mit welchen Gefühlen sie diesem
Piknik entgegenginz . Nur Elisabeth , die
treue Schwester , sah an der ungeheuren
Lebhaftigkeit Millis , an dem Flackern und

Lprühen der blauen Augen , welche Unruhe
das junge Mädchen beseelte . Und eist ,
nachdem sich die Gesellschaft auf den Weg
gemacht , nachdem jede Dame ihren Kavalier

hatte und Etisabeth ihre Schwester unter
Bredens Schutz wußte , erst dann konnte sie

sich Lanterns interessanter Unterhaltung
widmen . Elisabeth hatte schon immer
Breden beneidet , um die Wunder , die er

auf leinen Reifen erschaut , aber die Bilder ,
die Lautern vor ihrem Auge entrollte , stellte »

alles Andere in tiefere Schatten . Auch die

eigene selbstbewußte und doch nachlässige
Art , wie der Graf erzählte , fesselte sie nicht

am weiiiasten , und wenn er in kurze » ,
aber um so treffendere » Worten eure Löwen¬

jagd erklärte , wenn sie das Blitze » seiner

grauen Auge » , das Vibriren der geschwun¬

genen Nasenflüget beobachtete , mußte sie sich

gestehe » , daß sie noch nie interessantere
Schilderungen vernommen . Aber nicht sie
allein genoß in vollen Zügen , was diese
Stunde ihr bot , sondern auch Laurern fühlte

sich von ihrer ruhige » Weise , wie sie ihn

zu ermuntern veistand , wie sie immer wieder
andere Gebiete berü rte , derart gefesselt ,
daß ec es bedauerte , als die Gesellschaft

auf dem allgemeinen Versammlungsplatz an -

gelangt war .
Wäbrend die Unterhaltung zwischen

Laurern und Elisabeth jedesmal stockte,
während sie wie alte Bekannte verkehrten ,
wollte bei Breden und Milli sich die alte

Vertraulichkeil nicht so bald einsteken . Beide

waren besangen durch das , was ihre Herze «

bewegte , und trotzdem es in Beider Herze »

das gleiche war , so dauerte es doch lange ,
bis Milli ihre natürliche Heiterkeit und

Breden eine » herzliche » und doch unbefan¬

gene » Ton gefunden hatte ».

Sie empfanden gewiß große Freude ,

Herr Gras , als Sie ihren Freund jo un¬

erwartet trafen ? " fragte Milli endlich nach

minutenlanger Pause .

„ Sicherlich, " erwiederte Breden , ich war

um so mehr erfreut , als ich ihn noch im

Innern Afrikas vermuthete . "

„ Wird er längere Zeit hier verweilen ? "

„ Ich glaube wobl , Fräulein Milli , aber

leider kann ich seine Gegenwart nicht mehr

lange genießen , den » dringende Geschälte

rufen mich ab , ich muß übermorgen Sche -

veiininge » verlassen . "

Breden heftete forschend seinen Blick

auf Millis Gesicht . Er sah zu seinem Ent¬

zücken, wie sie tief erbleichte , wie es krampf¬

haft um ihren kleinen Mund zuckte, ehe sie
die wenigen Worte hervorbriugen konnte :

„ Sie wollen fort ? "

„ So würde Sie meine Abreise berühren ,
Fräulein Milli ? " fragte Breden in unter¬

drücktem Jubel . „ Werden Sie mich ver¬

missen ? "

Langsam kehrte die Farbe in Millis

Antlitz zurück , sie hatte Zeit sich zu fassen
und ihm ruhig zu antworten :

„ Gewiß , Herr Graf , ich werde Sie ver¬

missen , denn wir alle mochten Ihren Um¬

gang sehr gerne . "

„ Aber Sie , Milli , wie denken Sie da¬

rüber ? "

„ Eigentlich hätte ich nicht nöthig , auf

diese Frage zu antworten , da bekanntlich
Gedanken zollfrei sind , aber ich will gnädig

fei » , Herr Graf , so hören Sie : Die anderen

Herren werde » wohl dafür sorgen , daß ich

Sie bald vergessen muß .
"

Milli lachte übermüthig ; aber es war

ein gezwungenes Lachen , das merkte Breden

wohl , auch bewies ihm ein rascher Blick in

die blauen Augen , welche ihn so heraus¬

fordernd anblitzten , daß es mit dem Ver¬

gesse» wohl nicht so rasch gehen würde .

Eine rasche Entgegnung schwebte ihm auf
der Lippe , aber er unterdrückte sie in Anbe¬

tracht der kurzen Zeit , welche ihm noch ver *
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gönnt war , allein mit dem geliebten Mäd¬
chen zn plaudern. Schon tauchte » die
Bäume des Wäldchens in nicht allzu großer
Ferne vor ihnen auf , und waren dieselbe»
erreicht , würde eine ruhige Unterhaltung
die Beantwortung der Frage, die ihm so
sehr am Herzen lag nicht mehr möglich
sein.

( Fortsetzung folgt .)

vsnksngung .
Viele Jahre hatte ich an starkem Asthma

zu leiden, ich war ganz ohne Luft , konnte
kaum ein paar Schritte gehen , dann hatte
ich keinen Athem, arbeiten konnte ich über¬
haupt nicht mehr . Alle angewandten Heil¬
mittel blieben erfolglos . Zu guterletzt
machte ich einen Versuch mit dem tiomöo -
pstkrisoksn /irrt Or . mscl . Volbscking,
Oüssslckork , KöniZssIlss 6 und dieser
Herr brachte es fertig , mich in 4 Monaten
wieder herzustellen, so daß ich heute von

meinem qualvollen Leiden befreit bin .
GenanntemHerrn hierdurch meinen öffent¬
lichen Dank.

Johann Brocke ,
Goch , Maricnwasserstraße 61 .

Kennzeichen der ächten
Ioering

's Seife !
1 ) Die Schutzmarke, welche eine Ouls

(keinen anderen Vogel) darstellt , muß
auf Seife und Etiquette aufgedrucktsein,

2) muß die Verpackung eine Verschluß¬
marke mit der Aufschrift :

„Mit öer : Gute "

tragen . Oos : ing's Ssiks ohne diese
Merkmale ist unsvkl . Preis der ächten
Oosring ' s Ssiks , ob parfümirt oder
unparfümirt, ist 40 pks . Erhältlich in
Wild bad bei A . Held , Fr . Schmelzte .

Engros - Verkauf : Paul Weiß u . Co-
Stuttgart .

Lhisste -Anzcigell
d . h . kleine Anzeigen, in welchen der Einsen¬
der . nicht genannt sein will und welche im
täglichen Verkehr so häufig Vorkommen , besorgt
am besten und reellsten die weltbekannte älteste
deutsche Annoncen Expedition von Hansels
stein u. Vogler A . G . Dwses J 'stitrü
berechnet die gleichen Preise wie die Zeitungen ,
übersendet uneröffnet die eing- henden Briefe

,an dichBesteller und gibt , nur wenn gewünscht,
gratis Interessenten Auskunft , andernfalls
strengste Diskretion .

Die Geschäftsstelle der Firma Hasenstei «
u . Vogler A . G . befindet sich in Stutt¬
gart , Königsstraße No . 11,1 . Stock, Telefon
No . 1156.

Amtliche und Privat -Anzeigen .

VkrkLllk Liier Haierialien
am Donnerstag den 18 . Mtoöer ,

nachmittags 1 Uhr
insbesondere Teppiche , Vorhänge, 1 Tischchen , 1 Nacht¬
stuhl , Stroh-Matrazen, Zeitungspapier, Fenster, Thüren ,
Oesen u . dergl.

Beginn im Hofe des Badhotels .

Militär -Verein Wildbad „Königin Charlotte."
General -Versammlung

am Sonntag den 21 . Oktober , nachmittags 2 Uhr im Gast¬
haus z . „Adler " .

Tagesordnung : Rechenschafts-Bericht , Fahnenweihe betr .
Zahlreiches Erscheinen der Kameraden sehr erwünscht.

Dev Worstcrnö.

Mmeilik WIMM I
Ergründet 1833 . ZU StUblgUlch Weorgarrisiert 1835

Unter Aussicht -er Lgl . Württ. Staatsregierung .
Aller Gewinn kommt ausschließlichden Mitglieder « der Anstalt

zu gut.
Außerordentliche Reserven gegen 6 Millionen Mark.

Versicbernngsstand 41,000 Policen .

Lebensversicherung
in den verschiedensten Formen.

Billigste Prämiensätze . Dividenden - Genutz schon nach 3 Jahren .
—— Dividenden zur Zeit 3Y ° / » der Prämie . ——

Rentenversicherung
Leibrenten für eine oder zwei Personen .

Im letzteren Falle zahlbar bis zum Tode des langst Lebenden .
Ausgeschobene Renten für späteren Bezug .

Hohe Rentensätze. Alles dividendenberechtigt.

Nähere Auskunft , Prospekte und Antragsformulare kostenfrei Sei den Vertretern :
Chr . Wildbrett , Buchdruckereibesttzer ; Wsusrrbürq : Carl

Büxen stein .

Revier Wildbad .

Brennholz - Verkauf.
Am Donnerstag den 25 . Oktober,

vormittags 11V, Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus Abtei¬
lung Scheu rengrund:

Rm. : 18 Naoelholz -Scheiter, 89 Madel-
Holz - Ausschuß - Scheiter und Prügel ,
122 Nadelholz Anbruch und Abfall,
29 tannene Rinde und 117 Nadelholz -
Reisprügel. Abt . Eisenhäuslein :
Rm. tannene Rinde am Eyachthalsträßle .
Abt . Unt. Lindengrund : Rm. 3 Nadel¬
holz - Scheiter, 43 Ausschuß - Scheiter
und Prügel , 38 Anbruch und Abfall ,
9 tannene Brennrinde und 48 tannene
Reisprügel.

Unser
Lieblingsblatt

ist die , ><

Deutsche Woden-Zetkurg

freuen jede» Frauenherz. Nachihren erprobte»
Schnitte« arbeitet sich'» fast von selbst. Leicht
ausführbare, dankbareHandarbeiten süsse» die
Sellen. Wissenswerthe» für Küche. Haushalt
pnd Garten. interessantePreisausschreiben«ob
«in für da» deutscheGpküth mit keine» Takt
beschriebenerLesethett « höht noch VgAtdaB
Ihren Werth. Dabei ist die

Deutsche Woden -Zettung
dis praktischst» dr» Milt.

Vrei » dlerteliShrltch : mit ModeSUdemmS
Schnittmustern100 pf .> oh« Liefe7S PS
L« beziehendurchall« SuchhaM. u. PHUtzs
V-olw-Nrn .

Veraltete Krampfader-
Fußgeschwüre,LS?WN
leiden heilt brieflich,schmerzlosunter schrift¬
licher Garantie billigst. 24jähr. Praxis ,
Bisher auch nicht annähernd erreicht.

Apotheker Fr . Jekel , Bresla « E
Neudorfstraße 3.
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Freiwillige Feuerwehr Wildbad.
Nächsten Montag den 22 . ds . Mts . , mor¬

gens präzis 8 O 2 Uhr rückt die gesamte freiwillige
Feuerwehr zu einer

Kaupt -Aeöling
aus . Unentschuldigtes Wegbleiben müßte strenge bestraft werden und können Ent¬
schuldigungen nur in ganz dringenden Fällen angenommen werden.

Wildbad den 15 . Okt . 1894 . OSS OoMMSNclO .

HlUls - VerklUif.

^ Unterzeichneter setzt sein in der Hauptstraße
K'

gelegenes Wohnhaus , das sich für jeden Ge-
schäftsbetrieb eignet , dem Verkauf aus und
kann jeden Tag ein Kauf mit ihm abgeschlossen

Ir . Schwizgäöete ,
BLckcr.

Iiieckerkrrwr M L Vilckdaä.

» »> uus

werden.

Der Beginn der regelmäßigen Singstunden ist am Mittwoch den 17 .
Oktober.

Gesangsfreunde von zurückgelegtem 18 . Lebensjahre an , welche Lust haben , dem
Vereine als Sänger beizutreten , werden ersucht , sich Abends 8 Uhr im Vereius-
lokal Gasthaus zur „ Sonne " einzufinden.

Der Vorstand.

Lkooolaäkn- unr! luLkemLLrsn -^sbi 'üc von
Oebr . Ltoll ^ Sr' Qlr, Loln .

Vampfbvtriod: 650 pfsrüskrsft mit 4SI Lrdsitsmssvblnsn.
Lrräs 1860 : 13V? ksi -sonsn 1>sso1rs.kdisb .

Dis vorrüAliclisn tsellnisslisri nnck inaseliinsUsn ^ünricNtun-
xsn , ckis Ae v̂isLknliLÜts Verrvenckun '̂ von nur Znton rmck
destsn N.oti8toKsn, unä ckis anck lanZjällri^er UrlallrunA b»s-
rulrsnäs rakrLs .tion8v/si8s nadsn 8toNirsreÛ"»>« I 'übrikuto

iin In- unck ^ nslancks sinAskür^srt.
48 NeckulNsn mick 26 Nvlllixloins

unsrlrsnNsn ilrrs VorLÜ^liclckcsit.
Ltoilvkvrvk OdsvolsUsn unä Lsvso 's sinü in siioa
Ltäliten vsutseklsurt 's in l!sn kturetr Vspleauissvliilltör kvnnl-

lioksn 6k8oUäftsn vvrrüttiig.

Monogramm - Siewprl
zum Stempeln von Briefpapier , Cou¬
verts,Karten re. , sowie zum Zeichnen
von Wäsche aller Art empfiehlt

Gtzv. Witööreti .

Or. l- inäsnms ^sr's
Lnlns -Lonbons

sind das wirksamste Mittel gegen Husten ,
Heiserkeit, Verschleimung, Stö¬
rungen der Verdauung re. Zu
haben in Beuteln L 25 u . 50 Pfg . , so¬
wie in Schachteln L 1 Mk . bei Conditor
Lindenberger .

Worhang-Gaüerien
in großer Auswahl empfiehlt

Fr . Brachhold,
Schreiner .

W i l d b a d .

Not- und Weißweine,
von 1 L 'ler ab, empfiehlt

Wagner Lipps We.

W i l d b a d .

Schukdktagformutare
a) Gesuche um Zahlungsbefehl

bei den K . Amtsgerichten ;
ll ) Gefuch um Vollstreckbarkeits -

Erklärung ;
o) Gefuch um Zahlungsbefehl

bei den Ortsgerichten (nur verwend¬
bar bei kleineren Schuldbeträgen und wenn
Gläubiger und Schuldner an ein und dem¬
selben Orte ihren Wohnsitz haben)
findzu habeu in der Buchdruckerei d. Bl . -

Von süsn Leiten wird mir
Zssebrisbön , dass , wsbrsnd 1893er
§iaturinostübsral>insssenbsltdnreb
rs.Ii- , ssner- und bisnwerdsn rn
Oiuuds Zi » § ,dsr initLobiadsrseben
Lubstsursnbereitste Aost von vor-
rnAlivbsr Usitbsrksit war. ^ 88

«SU «

Ml . 8dl «-AÜ6r'8
U08l - 8ud8tllN26ll

in Lxtrulrtkor -M.
ätlem Lebt bereitet mul ru babeii

». 1. 8ctil'rllöi , leiiöi'broli-Ltiitigsi't.
vrs , vr »Ltiscd »1« u»ck
VorrüxUclists rur Leroitunx eines
LusxeretcliiieleiL , dMIxen uuä xe-

klnkseliste Uenckksdung . r »°s Uoeken,
0ucckse!ken etc . unnSIMg .

Ner Nort . ru 160 Inter — -js Linier
— 1 Olim mit genauer Oobreueks-
anweisuvk.' N .a .20.

Ssss»»sssov
r»SS0«

Depot i» Neuenbürg bei HZ. Palm
Licbenzell Apotheke.

Sicdotnov , Druck und Verlag von Cbr. Wild breit in Wildbai .


	[Seite 491]
	[Seite 492]
	[Seite 493]
	[Seite 494]

